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Mitteilungen der Schulleitung 

 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Lehrkräfte, Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, 
sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

manchmal kommen noch Nachrichten und Artikel, wenn der Newsletter gerade abgeschickt ist. Das 

war in und nach den Osterferien der Fall, und so haben wir uns entschieden, einen „Nachklapp“ zu 

senden.  

Erfreuen Sie sich an Berichten über die sehenswerten Hühner, die Englandfahrt, einen Lateinwettbe-

werb, Schachdiplome und den Abschied des Musik-LKs. Erfahren Sie, was wir tun, um Lebensretter 

auszubilden und Gutes (für Klima und Menschen) zu tun und lassen Sie sich durch die Ankündigung der 

Reise des Kammerchores vielleicht von einem Konzertabend in einem der Heideklöster überzeugen. 

Ich wünsche Ihnen und Euch allen viel Energie für den Endspurt des Schuljahres! 

Herzliche Grüße  
Ihre/Eure Schulleiterin 
Dr. Dorothea Blume 

Aus dem Schulleben 

 
Erfolgreicher Auftakt des Projektes „Kids Save Lives“  
Das Projekt „Kids Save Lives“ ist mit einem Akti-
onstag am Mittwoch, den 24.01.2024, gestartet. 
Mit der Unterstützung dreier Notärzte aus dem 
Aller-Weser-Klinikum Verden und dreier ehren-
amtlicher Helfer des DRK Achim-Baden organi-
sierte das Projekt-Team unserer Schule eine Ein-
führungsveranstaltung für alle siebten Klassen. In 
einer kurzen, informativen Einführung erläuterte 
Herr Vagt, Anästhesist und Notarzt, mit Einbezie-
hungen der Schüler/innen zunächst, warum eine 
schnelle Reanimation so wichtig ist und wie diese 
durchgeführt wird. Mit dem Leitsatz „Prüfen – 
Rufen – Drücken“ konnten die Schülerinnen und 
Schüler im Anschluss selbst die Reanimation an 
eigens für das Projekt angeschafften Puppen aus-
probieren und üben. Mit Musik im passenden 
„Drück-Takt“ und Hilfestellung von allen Beteilig-
ten merkte manch ein Schüler, dass zwar eine Re-
animation ganz schön anstrengend ist, man sich aber mit seinen Mitschülerinnen und Mitschülern ab-
wechseln und damit die Zeit bis zur Ankunft des Rettungswagens überbrücken kann.  



 
Newsletter 2024-04-18/2 
 

  

 

Am Ende stand fest: „Helfen kann jeder!“ Mit dieser Einstellung und vielen neuen Eindrücken verließen 
die Schüler/innen an dem Tag die Schule und, so hoffen wir, teilen ihr erworbenes Wissen auch mit 
ihren Familien und Freunden – denn nur so schaffen WIR es GEMEINSAM, so vielen Menschen wie 
möglich zu helfen.  
Das Projekt „Kids Save Lives“ soll nun am Domgymnasium etabliert werden, sodass unsere Schüler/in-
nen fit für den Ernstfall werden und als gutes Vorbild vorangehen können.  
Lisa Hinzmann, Organisatorin 
 
 
 
Hühner-AG - Der Frühling bringt neues Leben!  
Der Frühling hat uns bereits den ersten sommerlichen Tag beschert. Die-
sen Tag hat die Siebtklässlerin Lenja Fischer genutzt, um unser neues AG-
Schild, das sie gemeinsam mit ihren Eltern entworfen und gebaut hat, zu 
präsentieren. Das Schild zeigt unsere zwei Hennen Garfield und Mona. 
Garfield, unsere ostfriesische Möwe, ist zurzeit brütig und darf bald be-
fruchtete Zwerg Wyandotten-Eier ausbrüten. Die Vorbereitungen für die 
Naturbrut sind im vollen Gange, sodass wir im Mai unsere ersten DOG-
Küken erwarten können.  
Merle Bastin, Leiterin der Hühner-AG 
 
Englandsprachfahrt 2024 nach Hastings - ein Bericht 
In diesem Jahr konnte zum ersten Mal seit der Coronapandemie wieder die Englandsprachfahrt statt-
finden, diesmal mit dem neuen Ziel Hastings an der Südküste Großbritanniens. Vom 5. bis zum 9. Feb-
ruar waren wir mit 29 Schülerinnen und Schülern der 10. und 11. Jahrgänge und Frau Gutermuth und 
Frau Serger unterwegs. In Hastings waren wir in Gastfamilien zu zweit, dritt oder viert untergebracht. 
Die Gastfamilien waren alle sehr nett und haben uns gut versorgt. Der erste und letzte Tag war unser 
Anreise- und Abreisetag. 
Hastings  
Den ersten vollen Tag haben wir in Hastings verbracht, wo wir uns morgens am Pier mit einem briti-
schen Tour Guide getroffen haben. Von da aus hatten wir eine zweistündige Stadtführung, in der wir 
durch ganz Hastings gelaufen sind und so allerlei Sehenswürdigkeiten gesehen haben. Dazu gehörten 
zum Beispiel historische Häuser und Kirchen, aber auch der Pier und die alten Fischerhäuser. Während 
der Tour wurde uns viel über Hastings und seine Geschichte erzählt, besonders über die Schmuggler. 
Danach hatten wir zuerst etwas Freizeit, bevor wir uns wieder trafen, um die Ausstellung Smugglers 
Adventure sowie das Hastings Castle und die 1066 Story zu besichtigen. Bei dem Smugglers Adventure 
handelt es sich um ein Museum in denselben Höhlen, in denen die Schmuggler einst lebten und ihre 
Waren verstauten. Dort konnten wir die Geschichte in unserem eigenen Tempo kennenlernen. Nach 
dem Museum und der Ruine vom Hastings Castle hatten wir erneut Zeit zur freien Verfügung und sind 
dann am frühen Abend in unsere Gastfamilien zurückgekehrt. 
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London  
Am zweiten Tag haben wir uns sehr früh getroffen und sind zwei Stunden mit dem Bus nach London 
gefahren. Dort angekommen, sind wir erst einmal mit der London Underground ins Stadtzentrum ge-
fahren, wo wir eine eigene Stadtführung zu den bekanntesten Sehenswürdigkeiten wie der Tower 
Bridge, Big Ben, London Eye, aber auch dem bekannten Street Food Markt Borough Market gemacht 
haben. Anschließend hatten wir Zeit zur freien Verfügung, in der wir die Stadt weiter selbstständig 
erkundet haben oder einfach in ein Café gegangen sind. Zum Schluss haben wir uns wieder am Covent 
Garden getroffen und sind mit der London Underground zurück zum Standort von unserem Bus gefah-
ren, von wo aus wir pünktlich zurück nach Hastings gestartet sind.  
Brighton  
Am dritten und letzten Tag vor der Abreise sind wir morgens ins benachbarte Brighton gefahren, das 
oft als das beliebteste Seebad Englands bezeichnet wird. Aufgrund einer Terminverschiebung und des 

schlechten Wetters an diesem 
Tag haben wir gleich am An-
fang ungefähr zwei Stunden 
Freizeit bekommen, um eigen-
ständig die Stadt zu erkunden. 
Später besichtigten wir ge-
meinsam den Garten des Ro-
yal Pavilion, die frühere könig-
liche Sommerresidenz von 
George IV, die im Stil eines in-
dischen Mogulpalastes erbaut 
wurde. Danach gingen wir ge-
meinsam vorbei am Brighton 
Palace Pier zum Aussichtsturm 
i360. Er ist mit 138 Metern der 

größte fahrende Aussichtsturm der Welt und bietet oben angekommen einen Rundumblick auf 
Brighton, die South Downs und die Küstenlinie. Am Schluss haben wir auf der Rückfahrt nach Hastings 
noch kurz die Kalkklippen Beachy Head angeschaut. 
Es waren für uns alle sehr schöne und aufregende Tage in einem für uns neuen Land. 
Emma Fenne, Charlotte Engelke, Greta Engelke 
 
Spendenaktion am DoG 
Nach Aufruf der Vereinigung „Biker-Brummi-Hilfe (BBH) e.V.“ aus dem Bremer Umland sammelte die 
Schule vor den Osterferien in allen Klassen der Jahrgänge 7 bis 13 Spenden in Form von Schulmateria-
lien.  
Diese wurden nun, zusammen mit weiteren Spenden aus der Sportfachschaft, wie zum Beispiel Tisch-
tennisplatten und Waveboards bei uns abgeholt. Gemeinsam mit vielen weiteren Spenden aus ganz 
Deutschland werden sie nun durch die BBH in der Zeit des 07.05.2024 bis zum 18.05.2024 in den Süden 
Albaniens in die Region Pogradec gebracht. Die Region vor Ort hatte sich zuvor an die BBH gewendet 
und um Hilfe gebeten. Die BBH fährt bereits seit 20 Jahren Hilfstransporte für Krankenhäuser und an-
dere soziale Einrichtungen der Kinder- und Altenbetreuung und -versorgung mit zum Teil bis zu 20 
beladenen 40-Tonnern und mehr im Konvoi nach Ost- und Südost-Europa. Auch dieses Mal werden Sie 
die Spenden mit mehreren solcher LKWs nach Albanien fahren.   
Die UNESCO-AG bedankt sich im Namen der Biker-Brummi-Hilfe e.V. für die zahlreichen Spenden und 
die Teilnahme an diesem Hilfsprojekt.  
Anna Messing, UNESCO-AG 
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Lateinwettbewerb Euroclassica 
In diesem Schuljahr haben Schülerin-
nen und Schüler des Domgymnasi-
ums zum ersten Mal an einem euro-
paweiten Lateinwettbewerb teilge-
nommen, der vom Euroclassica-Ver-
band veranstaltet wird. Aufgeteilt in 
zwei Anforderungsniveaus ("Ves-
tibulum" für Jg. 9/10 und "Ianua" für 
Jg. 11/12) waren in einem Multiple-
Choice-Test 40 Fragen zum Textver-
ständnis, zu Grammatik und Stilistik 
sowie zur antiken Kultur und Ge-
schichte zu beantworten. Ohne dass 
sie vorher genau wussten, was sie erwartet, haben sich 58 Lateinschülerinnen und Lateinschüler der 
Jahrgänge 9-12 dieser Herausforderung gestellt und 19 von ihnen konnten sich dabei für eine „Me-
daille“ qualifizieren (Gold, Silber, Bronze als Gewinnstufen). Bester Teilnehmer aus der Oberstufe und 
auch Gesamtsieger der Schule wurde Pascal Uhl (Jg. 12), der sogar eine Goldmedaille errungen hat, die 
besten Ergebnisse aus der Mittelstufe erzielten Simon Uhl (9L2) und Béla Drewes (9L1). Die Fachgruppe 
Latein bedankt sich bei allen Teilnehmern für ihr Engagement und gratuliert allen Gewinnern! 
Torsten Reißel, Fachobmann Latein/Griechisch 
 
4 Bauerndiplome und 9 Turmdiplome vergeben 
 

 
Neun Schüler der Schach AG haben sich im laufenden Schuljahr weiterhin mit Schachtheorie beschäf-
tigt und nach dem Bestehen eines einstündigen Tests als Lohn das Turmdiplom erhalten. Vier weitere 
Schüler haben das Bauerndiplom erreicht. 
Karsten Grewe 
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Musik-LK verabschiedet sich mit einer großen „Kleinen Nachtmusik“ 
Die sechs Musikleistungskursschüler/innen hatten kurz vor Ende des 4. Semesters zu einer „Kleinen 
Nachtmusik“ eingeladen und freuten sich riesig darüber, dass am Mittwochabend, 13. März, so viele 
Menschen dieser Einladung gefolgt waren.  
Für den Abend hatten sich die Schüler einiges überlegt und vorbereitet: So spielten zunächst alle ein 
Stück auf ihrem „Hauptinstrument“ vor und gaben den Besuchern damit einen Einblick in ihr häusliches 
Üben. Eigene Arrangements durften an diesem Abend nicht fehlen, denn das war im 1. Kurssemester 
vorgegebenes Pflichtthema. Quasi als Wiederholung oder Auftrag für den Ernstfall arrangierten alle im 
Januar einen Chorsatz, der dann vom Kammerchor eingeübt und an diesem Abend uraufgeführt 
wurde. Aber auch der programmatische Titel wurde aufgegriffen und in unterschiedlichen Stilen wurde 
der Beginn von Mozarts „Kleiner Nachtmusik“ von Jasper arrangiert und von allen Kursteilnehmern 
unterhaltsam dargeboten. Nach einem Albtraum ging es in die Pause und danach eröffnete der Kam-
merchor, in dem alle Kursmitglieder mitsingen, mit einem Abendlieder-Block den 2. Akt. Im Anschluss 
ging es, vermutlich inspiriert vom Pflichtthema „Figaros Hochzeit“, an den Hof und es wurde zunächst 
einmal unterstützt vom Musik-LK Jg. 25 ein Menuett getanzt und danach erklang eine Walzerkette mit 
eigenen Walzerkompositionen. Szenische Elemente und ein stimmungsvolles Bühnenbild unterstützen 
die Idee, das Publikum an einem typischen Abend der Musik-LK-Schüler/innen teilhaben zu lassen: vom 
Üben für den nächs-
ten Auftritt, der ge-
meinsamen Jamses-
sion bis hin zum Zäh-
neputzen, Schlaflie-
dern, Einschlafproble-
men, (Alb-)Träumen, 
Gute-Nacht-Ge-
schichten… 
 Nach zwei Stunden 
verabschiedete sich 
der sechsköpfige Mu-
sik-LK mit dem eige-
nen A-cappella-Arran-
gement „Abend wird 
es wieder“ und erhielt für die beeindruckende Gesamtleistung einen großen Applaus und herzlichen 
Dank von den Besuchern, die sich dann nach einem gemeinsam gesungenen Geburtstagskanon für 
Svea auf den nächtlichen Heimweg machten.  
Vanessa Galli, Kurslehrerin  
 
„Kleidertausch-Party“ am DoG am 28.04.24 
Wir, die UNESCO-AG, laden euch alle herzlich zu einer kostenlosen Kleidertauschparty am 28.05.24 
ein.  
Das Ziel dieses Nachmittags ist es, dass wir unsere vorab gesammelten Kleidungsstücke miteinander 
austauschen, damit diese ein neues Leben erhalten können. Wenn ihr also Kleidungsstücke habt, die 
euch nicht mehr glücklich machen, gebt sie doch vorher an unseren Sammeltagen ab und besucht uns 
dann bei der Kleidertauschparty in der Aula. Vielleicht finden eure Kleidungsstücke ja ganz im Sinne 
der Nachhaltigkeit ein neues Zuhause und ihr findet auch etwas Schönes! 
Die UNESCO-AG 
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Kammerchor des Domgymnasiums Verden: 
Eine Reise durch Raum und Zeit Save the date:  
Donnerstag, 16. Mai 2024, 19 Uhr, Kloster Walsrode, Klosterkirche 
Sonnabend, 18. Mai 2024, 19 Uhr, St. Peter und Paul Kirche, Hermannsburg 
Sonntag, 19. Mai 2024, 18 Uhr Kloster Medingen, Klosterkirche 
Montag, 20. Mai 2024, 18 Uhr, Kloster Lüne, Klosterkirche  
Fahrradkonzerttour 2.0 – im Mai geht es wieder mit dem Fahrrad auf Tour in die Lüneburger Heide! 
Die 30 Sänger/innen werden von den Lehrern Christian Bode und Vanessa Galli sowie unserem FSJler 
David Kuhr begleitet. Besucht werden drei der insgesamt sechs Lüneburger Klöster, ein wahrer Kultur-
schatz, den es lohnt, zu entdecken. Außerdem sind wir zu Gast in Hermannsburg in der KIrche St. Peter 
und Paul. In der gleichnamigen Kirche, allerdings in Hermannsburg im Kwazulu-Natal in Südafrika, war 
der Kammerchor auf seiner Südafrikareise im Oktober 2022 bereits zu Gast und sang dort im Gottes-
dienst sowie im Konzert und hatte die besondere Möglichkeit, im Internat der Deutschen Schule Her-
mannsburg für einige Tage zu leben und u.a. den dortigen Schulalltag kennenzulernen und mit dem 
dortigen Schulchor zu proben. Insofern freuen wir uns nun auf den Besuch in Hermannsburg in 
Deutschland.   
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Herzliche Einladung zu den vier Konzerten in ganz besonderen Räumen! Die Konzertreise wird von der 
Klosterkammer Hannover gefördert. Der Eintritt zu den Konzerten ist frei.  
Vanessa Galli, Chorleiterin des Kammerchors 
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